LIP  Elgiloy Militäruhr Frankreich Handaufzug 40/50er Jahre

Werk bezeichnet mit LIP, 17 Jewels, France, unadjusted
Art Deco Edelstahlgehäuse
extra verschraubter Staubdeckel auf dem Werk – bezeichnet in englisch und französisch:
Don’t touch me! Take me to your Watchmaker!
LIP – Made in France
auf Edelstahlboden Innenseite LIP 253 063
Deckelboden bezeichnet mit Boitier Acier Inoxydable

Zweifarbiges ArtDeco Zifferblatt mit arabischen Ziffern im Kreis gehend, kleine Sekunde auf 6 Uhr

[bookmark: _GoBack]Uhr läuft an, jedoch Revision erforderlich, Ganggenauigkeit nicht geprüft !
Durchmesser: mit Krone ca. 35 mm


Geschichte:
Lip ist ein französischer Uhrenhersteller in Besançon, Frankreich.
Emmanuel Lipman und seine Söhne gründeten 1867 eine Uhrenwerkstatt unter dem Namen Comptoir Lipmann, die in 1893 zur Société Anonyme d’Horlogerie Lipmann Frères (Uhrenfabrik Gebrüder Lipmann) wurde.
Der Hersteller lancierte 1896 die Lip-Stoppuhr. Danach wurde Lip die Marke des Unternehmens. Es wurden rund 2.500 Stück pro Jahr gebaut. Das Unternehmen produzierte 1952 erstmals elektromechanische Armbanduhren, genannt „Electronic“, die unter anderem von Charles de Gaulle und Dwight D. Eisenhower getragen wurden. Im Jahr 1948 wurde Winston Churchill ein Modell T18 angeboten.
In den 1960er Jahren geriet das hoch spezialisierte Unternehmen jedoch in finanzielle Schwierigkeiten. Fred Lip brachte das Unternehmen 1967 an die Börse und die Ebauches SA, eine Tochtergesellschaft der ASUAG, einem großen Schweizer Konsortium aus dem später durch Fusion die Swatch Group hervorging, übernahm 33 % der Aktien.

